
Donnerstag, den 27. April 2017 	 Nummer 1739. Jahrgang	      	

Amtsblatt der Gemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde
Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen
Herausgeber: Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 
74928 Hüffenhardt, Telefon 06268 / 9205-0, Internet: www.
hueffenhardt.de, E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de. Verant-
wortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen der Gemeinde: Bürgermeister Walter 
Neff oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übri-
gen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 
74906 Bad Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 
Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0, Internet: www.nuss-
baum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de. Kündigung des 
Abonnements nur 6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Am 

MAIBAUMAUFSTELLUNG 
 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen 
 

Am Sonntag, 30. April 2017 ab 18 Uhr findet in 
Hüffenhardt und Kälbertshausen 

die Maibaumaufstellung statt. 
Die ganze Bevölkerung ist eingeladen,  

gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr  
den Mai willkommen zu heißen. 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

MAIBAUMAUFSTELLUNG 
 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt-
 

Am Sonntag, 30. April 2017 ab 18 Uhr
Hüffenhardt und Kälbertshausen 

die Maibaumaufstellung statt. 
Die ganze Bevölkerung ist eingeladen,  

gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr  
den Mai willkommen zu heißen. 

Hüffenhardter Sportverein

Ab 11.30 Uhr
haben wir Folgendes
für Sie vorbereitet:

Bratwürste
Steaks
Pommes
Gyros mit Zaziki
Ka� ee und Kuchen

Auf Ihr Kommen
freut sich die
Vorstandschaft
des HSV

Wo?
Sportgelände Hü� enhardt
Alte Mühlbacher Straße, 74928 Hü� enhardt

11.30 Uhr
haben wir Folgendes

Ka� ee und Kuchen

Sportgelände Hü� enhardt
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Mit dem Roten Flitzer
durchs Krebsbachtal
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa. 29.4. MSD Haßmers-

heim
Bikerparty Festplatz 

Kälbertshausen
So. 30.4. Freiw. Feuerwehr 

Hü.-Kä.
Maibaumauf-
stellung

Hüffenhardt und 
Kälberthausen

Mo. 1.5. HSV Maifest Vereinsheim 
(Tennisanlage)

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 28.4.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Sa. 29.4.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
So. 30.4.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020

Mo. 1.5.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Di. 2.5.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mi. 3.5.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Do. 4.5.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 28.4. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Sa. 29.4. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
So. 30.4. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim, Tel. 

06265/92120
Mo. 1.5. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Di. 2.5. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Mi. 3.5. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
Do. 4.5. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080 Foto: iStock/Thinkstock

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Di. 2.5. 	 Restmüll
Di. 2.5. 	 Altpapier
  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Maibaumstellen
Sonntag, 30.4.2017 Maibaum stellen in Hüffenhardt und Kälberts-
hausen

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
28.4.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr bedanken sich bei allen akti-
ven Kameraden für das gespendete Geld.
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
3.5.2017, um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
Fundsache
In der Woche vor Ostern wurde im Hof der Familie Reimold, Kälberts-
häuser Straße in Hüffenhardt ein Schlüsselbund mit Anhänger gefun-
den. Der rechtmäßige Eigentümer kann die Fundsache im Rathaus, 
Zimmer Nr. 3 von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 12.00 
Uhr abholen. Telefonische Auskünfte unter 9205-14.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 18.5.2017
Für Donnerstag, 18.5.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 5.5.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 2.2.2017
Tagesordnung
1.	 Fragen der Einwohner
2. 	 Spenden und Sponsoring; Zustimmung zur Annahme von Spen-

den gem. § 78 Abs. 4 GemO
3. 	 Einführung eines interkommunalen Bürgerbusses der Gemein-

den Haßmersheim und Hüffenhardt
4. 	 Erweiterung Bauhofgebäude
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über folgende Vergaben:

4.1	 Elektroarbeiten
4.2	 Trockenbau- und Malerarbeiten
4.3	 Heizungsbau
4.4	 Estrich und Bodenbelagsarbeiten
4.5	 Sektionaltore
4.6	 Beschaffung von div. Baumaterial für Eigenleistung

5.	 Baugesuche
	 hier: Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

5.1	 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
auf dem Flst. Nr. 11511, Schillerstraße 7, 74928 Hüffen-
hardt

5.2	 Werkstatt zur Frisörsalon auf dem Grundstück Flst. Nr. 959, 
Südstraße 1, 74928 Hüffenhardt

6.	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
7.	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
8.	 Fragen der Einwohner

zu Punkt 1
Zu Beginn der Sitzung gibt es keine Anfragen aus dem Zuhörerraum.

zu Punkt 2
Bürgermeister Neff erläutert zu Beginn den rechtlichen Rahmen für 
die Annahmen von Spenden.
Eine Aussprache wird nicht gewünscht.
Da bei der Beschlussfassung teilweise Mitglieder des Gremiums 
sowie der Bürgermeister selbst befangen sind, wird die Beschluss-
fassung wie folgt vorgenommen:
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Beschluss
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur Annahme der nachfol-
genden Spenden:

Spender Höhe/Wert der Spende Zuwendungszweck 
Fritz Huber GmbH 350,00 € am 24.2.2016 Jugendförderung 
Werner Schneider KG 150,00 € am 22.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz
Ortsvorsteher
Erhard Geoerg 

200,00 € am 22.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz

Stefanie u. Timo Rauh 200,00 € am 23.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz
Gutmayer,
Christine u. Johann 

150,00 € am 23.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz

Vornhagen, Petra 150,00 € am 23.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz
Hartjens, Rudolf 150,00 € am 24.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz
Goldolt, W.-J. und 
Kollmus, Carmen 

200,00 € am 24.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz

Weber, Alfred 200,00 € am 28.6.2016 Baumspende für den Dorfplatz
Hartjens, Rudolf 250,00 € am 22.8.2016 Asylkreis 
Pfeiffer-Weiss, Boris 200,00 € am 24.10.2016 Kindergarten/Grundschule 
EnBW Kernkraft GmbH 50,00 € am 28.10.2016 Kinderolympiade u. Asylkreis 
Danneberg, Else 30,00 € am 6.12.2016 Asylkreis 
Harrer, Anna-Maria 100,00 € am 6.12.2016 Asylkreis 
Riemer/Künzel GdbR 100,00 € am 13.12.2016 bedürftige ältere Menschen 
Jürgen und Heidi Schultz 100,00 € am 23.12.2016 Asylkreis 

- einstimmig -

Sodann nimmt Gemeinderat Stark aus Befangenheitsgründen im 
Zuschauerraum Platz.
Es ergeht folgender
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur Annahme der nachfol-
genden Spende:

Spender Höhe/Wert der Spende Zuwendungszweck 
Siegmann, Lieselotte 150,00 € am 13.7.2016 Baumspende

für den Dorfplatz

- einstimmig -

Gemeinderat Stark kehrt zurück an den Ratstisch.
Sodann nimmt Gemeinderat Hagner aus Befangenheitsgründen im 
Zuschauerraum Platz.
Es ergeht folgender
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur Annahme der nachfol-
genden Spende:

Spender Höhe/Wert der Spende Zuwendungszweck
Hagner, Heiko 485,00 € Kindergarten Hüffenhardt

- einstimmig -

Gemeinderat Hagner kehrt zurück an den Ratstisch.
Sodann nimmt Bürgermeister Neff aus Befangenheitsgründen im 
Zuschauerraum Platz. Bürgermeister-Stellvertreter Hagner über-
nimmt den Vorsitz.
Es ergeht folgender
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur Annahme der nachfol-
genden Spende:

Spender Höhe/Wert der Spende Zuwendungszweck
Neff, Walter 100,00 € Jugendtreff Hüffenhardt

und Kälbertshausen
Eckert,
Bernhard und Silvia

  40,00 € am 23.12.2016 Asylkreis

- einstimmig -

Bürgermeister Neff kehrt nach der Beschlussfassung wieder zurück an 
den Ratstisch und übernimmt den Vorsitz. Er dankt allen Spender/-innen.

zu Punkt 3
Rechnungsamtsleiter Zipf erläutert die Verwaltungsvorlage zu die-
sem Tagesordnungspunkt umfassend. Auf die dem Protokoll beige-
fügte PowerPoint-Präsentation wird verwiesen.

Grundsätzliches und die Idee des Bürgerbusses:
In Großbritannien wurde zum ersten Mal die Idee in die Praxis umge-
setzt, den öffentlichen Personennahverkehr kostengünstiger durch 
„Bürgerbusse“ zu gestalten.
Das Konzept des Bürgerbusses ist auch in Baden-Württemberg ange-
kommen. In vielen Orten wird der Bürgerbus erfolgreich betrieben. 
Auch die Stadt Bad Wimpfen betreibt seit mehreren Jahren erfolgreich 
einen Bürgerbus im Linienverkehr. Ein Bürgerbus kann unter dem 
Motto „von den Bürgern für die Bürger“ subsumiert werden.
Ausgangslage:
Die Gemeinde Haßmersheim hat einen Betrag von rund 10 Millionen 
Euro für die Brücke über den Neckar investiert, um den Stadtbahn-
anschluss zu erhalten. Von diesem sollen auch die Ortsteile Hoch-
hausen und Neckarmühlbach profitieren. Gleiches gilt auch für die 
Gemeinde Hüffenhardt mit beiden Ortsteilen. Mit dem Bürgerbus 
kann auch für die Brücke ein Betrieb gewerblicher Art begründet 
werden, sodass die Vorsteuer von den Investitionskosten für den 
Bürgerbus gezogen werden kann.
Die Gemeindeverwaltung Haßmersheim hat im Juli 2016 die Firma 
ptv aus Karlsruhe beauftragt, eine Untersuchung zur Einführung 
eines Bürgerbusses durchzuführen. Ziel dieser Untersuchung ist es, 
einen Grobfahrplan (Betriebszeiten, Fahrtenzahl in den Verkehrs-
zeiten), die zu erwartenden Betriebskosten und Erlössituation abzu-
schätzen. Ptv ist ein renommiertes Unternehmen im Verkehrsbereich 
und hat Erfahrungen im Bereich Bürgerbusse.
Durch den Einsatz von ehrenamtlichen FahrerInnen entstehen keine 
Personalkosten, die einen großen Teil der Betriebskosten im ÖPNV 
darstellen. Da der Bürgerbus ausschließlich von ehrenamtlich tätigen 
FahrerInnen gesteuert wird, können günstige Fahrpreise angeboten 
werden. Der Bürgerbus-Verkehr unterliegt grundsätzlich als allge-
mein zugängliches Verkehrsmittel und wenn er nach festen Fahrplä-
nen betrieben wird als Linienverkehr der Genehmigung nach § 42 
Personenbeförderungsgesetz. Bei dem geplanten Bürgerbus könnte 
eine Ausnahmeregelung greifen.
Wie auch bei anderen differenzierten Bedienungsmodellen soll der 
Bürgerbus nicht mit dem bestehenden Linienverkehr (Linie 828) in 
Konkurrenz treten. Vielmehr soll das bestehende ÖPNV-Angebot 
ergänzt werden. Entsprechende Gespräche wurden hierzu mit dem 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis geführt. Bedenken seitens des 
Landratsamtes bestehen nicht.
Es ist die Beschaffung eines barrierefreien Kleinbusses mit max. 
8 Sitzplätzen, der mit Führerscheinklasse B und Fahrgastbeförde-
rungsschein gefahren werden kann, vorgesehen. Sowohl die Fahr-
zeugbeschaffung als auch die Finanzierung des Defizits der lau-
fenden Betriebskosten soll durch die Gemeinden Hüffenhardt und 
Haßmersheim und örtlichen Sponsoren erfolgen.
Auf die Bedürfnisse der Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt 
zugeschnitten soll das Konzept wie folgt ausgestaltet werden:
Der „Bürgerbus“ soll von einem Verein ehrenamtlich betrieben wer-
den. Dieser Verein soll von Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinden 
Haßmersheim und Hüffenhardt gegründet werden. Von den Mitglie-
dern des Vereins wird ein jährlicher Mitgliedsbeitrag erhoben.
Der Verein „Bürgerbus“ setzt Mitglieder als ehrenamtliche Fahrer/-
innen ein. Die Voraussetzungen als Fahrer/-in müssen in einer Ver-
einssatzung geregelt werden.
Die Finanzierung des Vereins „Bürgerbus“ erfolgt durch die Mitglie-
derbeiträge. Die Fahrgeldeinnahmen fließen den Gemeinden Haß-
mersheim und Hüffenhardt zu. Auch die Kosten für die Anschaffung 
eines Kleinbusses (8+1-Sitzer Fiat Ducato, Mercedes Benz Sprinter 
o.Ä.) und die laufenden Unterhaltungskosten (Versicherung, Sprit-
kosten) werden von den Gemeinden getragen. Der Verein nimmt im 
Auftrag der Gemeinde die Beförderung der Bevölkerung wahr.
Die Ziele des Bürgerbusses können wie folgt zusammengefasst werden:
-- Anbindung der Ortsteile Hochhausen und Neckarmühlbach 

sowie der Gemeinden Hüffenhardt mit Kälbertshausen an den 
Steg/Stadtbahnanschluss Haßmersheim zur Abrundung und Ver-
besserung des ÖPNV-Angebots.

-- Anbindung der Ortsteile Hochhausen und Neckarmühlbach sowie 
der Gemeinde Hüffenhardt mit Kälbertshausen an Haßmersheim 
zum Einkauf.

-- Anbindung der Ortsteile Hochhausen und Neckarmühlbach 
sowie der Gemeinde Hüffenhardt mit Kälbertshausen zur grund-
sätzlichen Steigerung der Mobilität der Bevölkerung im Rahmen 
des demografischen Wandels.

-- Ein Ort des Informationsaustausches.
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Der Bürgerbus soll insgesamt 11 Haltestellen in Haßmersheim, 
Hochhausen, Neckarmühlbach, Hüffenhardt und Kälbertshausen 
bedienen. Ein möglicher Fahrplan wird ebenfalls von Herrn Zipf 
vorgestellt.
Derzeit werden die Vereinssatzung und der Vertrag zwischen dem 
Verein und den Gemeinden, evtl. vertreten durch eine neue Rechts-
person, ausgearbeitet.
Der Betriebsablauf wie z. B. Einteilung der Fahrer etc. soll von dem 
Verein eigenverantwortlich durchgeführt werden. Der Fahrplan wird 
von den Gemeinden vorgegeben. Mit Herrn Peter aus Haßmersheim 
wurden im Vorfeld Gespräche geführt. Er wäre grundsätzlich bereit 
die notwendige Organisation für den Betrieb des Bürgerbusses zu 
übernehmen.
Die Kosten des Bürgerbusses würden sich unter den vorgenannten 
Bedingungen wie folgt gliedern:
Anschaffung des Bürgerbusses� 95.000 €
(abzügl. LEADER (25%)� 71.250 €
Grafik und Druck eines Flyers� 2.000 €
Haltestellenschilder� 3.000 €
Summe � 100.000 €
Das Entgelt bei 1 € pro Fahrgast:
Bei Entgelteinnahmen in Höhe 5.000 € läge das jährliche Defizit bei 
42.200 € (incl. AFA Bus). Das Defizit müsste durch die Gemeinden 
Haßmersheim und Hüffenhardt getragen werden. Denkbar wäre, 
hierbei noch örtliche Sponsoren einzubinden.
In der anschließenden Diskussion regt Gemeinderat Bödi an, die 
Fahrtrichtung dahingehend zu ändern, dass der Bürgerbus von 
Kälbertshausen nach Hüffenhardt fährt. Hierin sieht er Vorteile für 
die Kälbertshäuser BürgerInnen auch hinsichtlich der Fahr- und 
Wartezeiten.
Herr Zipf nimmt den Hinweis gerne entgegen.
Des Weiteren empfiehlt Gemeinderat Bödi, in Kontakt mit der 
Gemeinde Siegelsbach zu treten, um auch den Anschluss an den 
dort ansässigen Lebensmittelhandel zu ermöglichen.
Herr Zipf erklärt, dass die vorgeschlagene Tour 47 Minuten dauert. 
Damit der Stundentakt von der Stadtbahn bedient werden kann. Die 
Tour kann unter Berücksichtigung der Umsteigezeiten und Pausen-
zeiten für die Fahrer deshalb nicht erweitert werden.
Gemeinderat Stark gibt auch zu bedenken, dass die Touren so 
gestaltet sein müssen, dass auch ältere Personen ausreichend 
Umsteigezeit haben.
Zuletzt gibt Gemeinderat Bödi zu bedenken, dass der Aufwand für die 
Abrechnung der Einnahmen aus der Busfahrt einen nicht zu unter-
schätzenden Aufwand, insbesondere für Vereine, bedeutet. Deshalb 
ist er der Meinung, dass der Bürgerbus ggf. kostenlos fahren sollte.
Herr Zipf entgegnet, dass Einnahmen generiert werden müssen, 
damit die Vorsteuerabzugsberechtigung nicht entfällt.
Gemeinderat Luckhaupt kritisiert, dass der Gemeinderat in Haß-
mersheim bereits viel früher mit dem Projekt betraut wurde. Er könne 
daher nicht von einem gleichberechtigten Agieren der Gemeinden 
ausgehen. Auch Gemeinderat Luckhaupt ist der Auffassung, dass 
der Bürgerbus zuerst den Ortsteil Hüffenhardt anfahren muss.
Zuletzt möchte er wissen, wie sichergestellt ist, dass Nachtschwär-
mer nach Hause gefahren werden, wenn mehr Personen nach 
Hause befördert werden wollen, als Plätze zur Verfügung stehen.
Gemeinderätin Freyh sieht die Behandlung des Tagesordnungs-
punktes als grundsätzliche Debatte zum Bürgerbus, Details müssten 
noch festgelegt werden. Sie gibt jedoch zu bedenken, dass sich die 
Hüffenhardter/-innen grundsätzlich nach Bad Rappenau orientieren.
Dem stimmt Gemeinderätin Zimmermann zu. Sie möchte darüber 
hinaus wissen, ob SchülerInnen oder Personen mit Jobticket kosten-
frei mitfahren können. Dies, so Herr Zipf, wird noch zu entscheiden 
sein.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Müller erklärt Herr Zipf, dass man 
die Kostenaufteilung unter den Gemeinden noch diskutieren muss, 
allerdings könne er sich eine Aufteilung nach der Einwohnerzahl 
vorstellen.
Gemeinderat Luckhaupt möchte wissen, was bei einem Ausfall des 
Fahrzeuges bzw. bei Wartungsarbeiten passiert. Herr Zipf erklärt, 
dass dann z.B. auf ein Mietfahrzeug oder z.B. auf das Jugendtrans-
portfahrzeug der Feuerwehr Haßmersheim zurückgegriffen werden 
könnte.
Gemeinderat Müller möchte wissen, ob nicht ein Busunternehmen 
mit den Fahrten beauftragt werden könnte, was jedoch von Herrn Zipf 
insbesondere auch aus Kostengründen abgelehnt wird.

Im weiteren Verlauf der Diskussion wird auch die Stundentaktung 
andiskutiert und hinterfragt. Dabei wird die ausreichende Zahl an 
Freiwilligen hinterfragt und die Haftung thematisiert. Herr Zipf erklärt, 
dass die Fahrer von der Haftung freizustellen sind, im Übrigen aber 
die Stundentaktung auch für die Fahrer besser sei, um lange Leer-
laufzeiten, also Wartezeiten, zu vermeiden.
Bürgermeister Neff erklärt, dass das Projekt nun vorgestellt worden 
sei. Auch bei der morgigen Bürgerversammlung werde das Projekt 
nochmals vorgestellt.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.
- einstimmig -

zu Punkt 4.1
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage.
Für die Elektroarbeiten, deren Auftrag im Zuge der freihändigen 
Vergabe erteilt werden kann, wurden zwei Angebote von Elektrikern 
eingeholt, die kurzfristig in der Lage sind, die erforderlichen Arbeiten 
zu erbringen.

Anbieter Angebotssumme (brutto) in €
Firma Elektro Schmidt, Hüffenhardt 8.852,86
Anbieter 2 9.288,60

Das Angebot liegt innerhalb der Kostenschätzung für den Erweite-
rungsbau.
Der günstigste Bieter ist der Gemeinde als zuverlässig und leistungs-
fähig bekannt.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe für die Elektroarbeiten 
im Zuge der Bauhoferweiterung an die Firma Elektro Schmidt aus 
Hüffenhardt zum Angebotspreis von 8.852,86 € zu.
- einstimmig -

zu Punkt 4.2
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage.
Für die Maler- und Trockenbauarbeiten wurde eine beschränkte 
Ausschreibung durchgeführt. Sechs Firmen wurden aufgefordert, zur 
Submission am 30.1.2017 ein Angebot vorzulegen. Drei Angebote 
lagen vor, zwei Firmen haben wegen voller Auftragsbücher abgesagt 
und eine Firma hat kein Angebot vorgelegt.
Das Submissionsergebnis stellt sich wie folgt dar:

Anbieter Angebotssumme (brutto) in €
Firma Spohn Malerbetrieb GmbH,
Mosbach

22.795,52

Anbieter 2 24.824,00
Anbieter 3 25.539,78

Das Angebot beinhaltet nicht die Malerarbeiten am alten Gebäudeteil. 
Diese werden nach Bedarf separat vergeben.
Die Kosten liegen mit ca. 1.600 € über der Kostenschätzung zu Pro-
jektbeginn von Ortsbaumeister Hahn. Allerdings sind die Mehrkosten 
vollständig mit den zusätzlichen Maßnahmen aus dem Brandschutz 
zu begründen. Hier müssen Trockenbauarbeiten durchgeführt wer-
den, die mit der Trennung von Halle und Fahrzeuggarage zusam-
menhängen sowie Verputzarbeiten, die Folge der Entfernung der 
Glasbausteine in der Fahrzeuggarage sind.
Der günstigste Bieter ist der Gemeinde als zuverlässig und leistungs-
fähig bekannt.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe für die Maler- und 
Trockenbauarbeiten im Zuge der Bauhoferweiterung an die Firma 
Spohn Malerbetrieb GmbH aus Mosbach zum Angebotspreis von 
22.795,22 € zu.
- einstimmig -

zu Punkt 4.3
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage.
Für die Heizungsbauarbeiten, deren Auftrag im Zuge der freihändigen 
Vergabe erteilt werden kann, wurden zwei Angebote von Heizungs-
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bauern eingeholt, die kurzfristig in der Lage sind, die erforderlichen 
Arbeiten zu erbringen.

Anbieter Angebotssumme (brutto) in €
Firma Sanitär Thomas Hofmann, 
Hüffenhardt

4.071,47

Anbieter 2 4.517,74

Das Angebot liegt innerhalb der Kostenschätzung für den Erweite-
rungsbau.
Der günstigste Bieter ist der Gemeinde als zuverlässig und leistungs-
fähig bekannt.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe für die Heizungsbau-
arbeiten im Zuge der Bauhoferweiterung an die Firma Thomas Hof-
mann aus Hüffenhardt zum Angebotspreis von 4.071,47 € zu.
- einstimmig -

zu Punkt 4.4
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage.
Für die Bodenbelagsarbeiten, deren Auftrag im Zuge der freihändi-
gen Vergabe erteilt werden kann, wurden drei Angebote von Firmen 
eingeholt, die kurzfristig in der Lage sind, die erforderlichen Arbeiten 
zu erbringen.

Anbieter Angebotssumme (brutto) in €
Firma Raumausstattung Gögele (im 
Hause Poranzl), Neunkirchen

3.606,27

Anbieter 2 4.019,23
Anbieter 3 4.330,11

Das Angebot liegt innerhalb der Kostenschätzung für Estrich und 
Bodenbelag.
Der günstigste Bieter ist der Gemeinde als zuverlässig und leistungs-
fähig bekannt.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe für die Estrich- und 
Bodenbelagsarbeiten im Zuge der Bauhoferweiterung an die Firma 
Raumausstattung Gögele aus Neunkirchen zum Angebotspreis von 
3.606,27 € zu.
- einstimmig -

zu Punkt 4.5
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage.
Für den Erweiterungsbau werden drei Sektionaltore benötigt, nämlich 
zwei Tore für die Halle der Anbaugeräte und Hochregale sowie ein 
Tor für das Lager. Zwei der drei Tore haben eine Schlupftür, alle drei 
Tore haben einen Elektroantrieb.
Im Zuge der freihändigen Vergabe wurden zwei Angebote eingeholt.
Anbieter Angebotssumme (brutto) in €
Firma Rößler Industrietore GmbH, 
Haßmersheim

13.263,62

Anbieter 2 18.050,63

Das Angebot liegt ca. 1.000 € über der Kostenschätzung (~12.233 
€) für die Rolltore.
Der günstigste Bieter ist der Gemeinde als zuverlässig und leistungs-
fähig bekannt.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe für die Lieferung und 
Einbau der Sektionaltore im Zuge der Bauhoferweiterung an die 
Firma Rößler Industrietore GmbH aus Haßmersheim zum Angebots-
preis von 13.263,62 € zu.
- einstimmig -

zu Punkt 4.6
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage.
Wie bei der Vorstellung des Projektes in 2016 besprochen, werden 
im Zuge der Bauhoferweiterung einige Eigenleistungen durchgeführt. 

Diese sind bereits in großen Teilen durchgeführt worden, weitere 
Arbeiten folgen noch. Im Zuge der Eigenleistungen müssen und 
mussten Materialien beschafft werden, d.h. Holz, Dämmmaterial, 
Blech etc.
Die Kostenschätzung sieht Eigenleistungen im Wert von rund 27.000 
€ brutto vor.
Wie bei anderen Eigenleistungen des Bauhofes auch soll auch 
hier die Ermächtigung des Gemeinderates an die Verwaltung erteilt 
werden, die benötigten Materialien im Bedarfsfall nach Preisabfrage 
selbst zu beschaffen.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt zustimmend von der bisherigen Beschaffung 
von Materialien für Eigenleistungen Kenntnis und erteilt die Ermäch-
tigung, weiterhin die Baumaterialien im Bedarfsfall nach Preisabfrage 
selbst zu beschaffen.
- einstimmig -

Allgemeiner Hinweis
Die Kostenschätzung aus 03/2016 sieht für das Projekt ein Investiti-
onsvolumen in Höhe von 200.000 € vor. Durch Brandschutzauflagen 
haben sich Mehrkosten in Höhe von ~ 13.000 € ergeben für Maurer-
arbeiten, eine T30-Tür und Maler-, Trockenbau- und Verputzarbeiten.
Ortsbaumeister Hahn schätzt, dass ca. 5.000 € abgefangen werden 
können. Die restlichen Kosten sind voraussichtlich Mehrkosten des 
Projektes.
Ortsbaumeister Hahn erläutert kurz den weiteren zeitlichen Ablauf für 
das Projekt und den Umfang der Eigenleistungen.

zu Punkt 5.1
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplanes.
Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplans „Sallebusch 
Berg und Haag links“. Es handelt sich um ein Einfamilienwohnhaus 
mit Doppelgarage.
Das Vorhaben entspricht weitestgehend den Festsetzungen des 
Bebauungsplans, jedoch sind folgende Abweichungen und Befreiun-
gen beantragt:
-- Überschreitung der Baulinie
-- Walmdach statt Satteldach
-- Traufhöhe 6,30 m statt 6,20 m
-- Garagenansichtsfläche

Insgesamt, so die Verwaltung, sind die Befreiungen aus Sicht der 
Verwaltung vertretbar.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zu dem dargelegten 
Baugesuch.
- einstimmig -

zu Punkt 5.2
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplanes.
Das Vorhaben erfährt keine bauliche Änderung, tatsächlich erfolgt 
lediglich eine Nutzungsänderung von Werkstatt zu einem Frisör-
geschäft. Dies muss auch baurechtlich formell vollzogen werden. 
Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplans „Geiger-Tref-
zenäcker I“ und zwar in einer Fläche, die als allgemeines Wohngebiet 
ausgewiesen ist. Dort sind nach der Baunutzugsverordnung nicht 
störende Handwerksbetriebe allgemein zulässig. Das Frisörgewerbe 
wird hierunter subsumiert.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zu dem dargelegten 
Baugesuch.
- einstimmig -

zu Punkt 6
Bürgermeister Neff gibt folgende nicht öffentliche Beschlüsse bekannt:
Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 24.11.2016:
Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss vom 29.9.2016 über den 
Grundstücksverkauf Flst. Nr. 11763 aufzuheben. Sollte der derzeitige 
Interessierte weiterhin Interesse an diesem Grundstück haben, ist ein 
neuer Beschluss herbeizuführen.
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 16.12.2016:
Der Gemeinderat beschließt, die Sportgaststätte an Herrn Peter Phi-
lipp zum 1.4.2017 zu verpachten.
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf von Flst. Nr. 11763 an den 
Interessenten.
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb von Flst. Nr. 8255 im 
Gewann „Unteres Brühl“.

zu Punkt 7
Bürgermeister Neff und Frau Maahs geben Folgendes bekannt:
•	 Gestern war Eröffnung des Evangelischen Hauses für Kinder in 

Hüffenhardt-Kälbertshausen. Die Betriebserlaubnis wurde am 
31.1.2017 zugestellt, die Räume sind rechtzeitig fertig geworden 
und bis auf Kleinigkeiten ausgestattet, die Erzieherinnen freu-
en sich sehr auf ihre Tätigkeit. Die Eltern, deren Kinder nun in 
Kälbertshausen starten, und die Kinder selbst hatten bereits am 
letzten Freitagnachmittag die Möglichkeit, reinzuschnuppern. Die 
Rückmeldungen waren sehr positiv. Wir wünschen der Betreu-
ungseinrichtung einen guten Start und weisen schon jetzt auf den 
Tag der offenen Tür am 19.3.2017 hin.

•	 Die Telekom ist auf die Verwaltung zugekommen und hat mitgeteilt, 
dass sie die restlichen zwei Kabelverteilerkästen, die sich im sog. 
Nahbereich der Verteilerstation befinden, im Ortsnetz Hüffenhardt 
im Rahmen des Breitbandausbaues jetzt ebenfalls umrüsten könne. 
Die entsprechende Genehmigung liegt nunmehr vor. Betroffen sind 
die Einrichtungen im Hof der Hauptstraße 26 und in der Carl-Maria-
von-Weber-Straße. Dort wird der notwendige Erweiterungskasten 
aus Platzgründen in die Parkbucht integriert werden. Die dafür not-
wendigen Tiefbauarbeiten sind im Laufe des Jahres eingeplant. Für 
den Anschluss in der Hauptstraße wird der Gehweg/Randbereich 
der Reisengasse ab Kreuzung Hohstattstraße betroffen sein. Für 
den im Neubaugebiet ist die Carl-Maria-von-Weber-Straße bzw. der 
dortige Gehweg ab der Straße „Am Berg“ betroffen.

•	 Die Mauerkrone im Eingangsbereich des barrierefreien Zugangs 
zum Anwesen Hauptstraße 45, ehemals Brunnenapotheke und 
Wohnungen, wurde im vergangenen Jahr beschädigt. Der Verur-
sacher konnte von der Polizei nicht ermittelt werden. Die Repara-
turkosten belaufen sich auf 556,62 €.

•	 Der Flächennutzungsplan der Gemeinden Bad Rappenau-
Kirchardt-Siegelsbach soll fortgeschrieben werden. Die Gemeinde 
Hüffenhardt wurde am Verfahren frühzeitig beteiligt. Die Unter-
lagen wurden zur Prüfung an IFK übergeben. Die Belange der 
Gemeinde werden in der zusammengefassten Einschätzung nicht 
berührt. Die Wohnbauflächen sind anhand des Hinweispapiers 
des Landes ermittelt. In Siegelsbach werden keine neuen Wohn-
baugebiete ausgewiesen, lediglich die bereits enthaltenen Flächen 
im Umfang von 1,6 ha. Auch hinsichtlich der Gewerbeflächen 
werden keine neuen gewerblichen Bauflächen in Siegelsbach 
ausgewiesen. Die Ausweisung der militärischen Konversionsflä-
che bleibt im bisherigen Umfang bestehen. Als im Regionalplan 
ausgewiesener industrieller und gewerblicher Schwerpunkt an 
der Autobahn ist die Summe der ausgewiesenen gewerblichen 
Baufläche insbesondere in Bad Rappenau gerechtfertigt. Das 
Einverständnis des Gremiums vorausgesetzt, wird die Verwaltung 
eine entsprechende Stellungnahme abgeben.

•	 Bürgermeister Neff spricht allen BürgerInnen die Einladung zur 
Einwohnerversammlung am Freitag, 3.2.2017, um 19.00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Hüffenhardt aus.

•	 Des Weiteren ermuntert er alle Anwesenden zur regen Teilnahme 
an den diesjährigen Faschingsveranstaltungen.

Die Gemeinderäte Luckhaupt und Bödi kritisieren Bürgermeister Neff 
und Ortsvorsteher Geörg, weil in keinem Gremium, trotz Hinweis in 
einer Ortschaftsratssitzung, über den Erwerb eines im Bereich des 
Dorfplatzes Kälbertshausen liegenden landwirtschaftlichen Anwe-
sens beraten und Beschluss gefasst wurde. Gemeinderat Luckhaupt 
moniert, dass der Gemeinderat als Hauptorgan in dieser Sache nicht 
befragt wurde, Gemeinderat Bödi kritisiert auch den fehlenden Infor-
mationsfluss im Ortschaftsrat.
Bürgermeister Neff und Ortsvorsteher rechtfertigen diese Entschei-
dung als jeweilige Vorsitzende der Gremien und erklären, dass aus 
ihrer Sicht kein Interesse für die Gemeinde an dem Objekt besteht.

zu Punkt 8
Ein Bürger ermahnt die Gemeinde zur Achtsamkeit hinsichtlich des 
Zustandes der Feldwege und Bankette. Durch die landwirtschaftliche 

Tätigkeit mit heutzutage sehr großen Maschinen befürchtet er in 
naher Zukunft diverse Schäden.
Des Weiteren sagt Bürgermeister Neff auf Hinweis des Bürgers die 
Überprüfung einer Grabenüberquerung im Wald zu.
Ein Bürger weist darauf hin, dass die Bürgerinitiative Pro Lebensraum 
großer Wald e.V. keine Neujahrsgrüße erhalten hat und davon aus-
geht, dass dies nicht absichtlich unterblieben ist.
Auf Nachfrage eines Bürgers erklärt Herr Zipf, dass der geplante Bür-
gerbus nicht barrierefrei aber rollstuhlgerecht ausgestaltet sein soll.
Ein weiterer Zuhörer stellt die geplante Fahrtroute des Bürgerbusses 
infrage, da der Gemeindeverbindungsweg zwischen Hochhausen 
und Kälbertshausen auf Haßmersheimer Gemarkung in schlechtem 
Zustand ist. Herr Zipf nimmt den Hinweis entgegen und sagt eine 
Prüfung durch die Gemeinde Haßmersheim zu.

Vom Ortschaftsrat
Tagesordnung, öffentlicher Teil
1.	 Fragen der Einwohner
2.	 Beratung und Beschlussfassung über die Anbringung eines 

Verkehrsspiegels im Kreuzungsbereich Friedhofstraße/Linden-
straße

3.	 Bildung und Betreuung - Neugestaltung des Außenbereichs für 
den Kindergarten Kälbertshausen

	 hier: Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines 
Architektenvertrages mit dem Büro atm-Andrea und Thomas 
Müller, Aglasterhausen

4. 	 Informationen, Anregungen, Verschiedenes

zu Punkt 1
Die anwesenden Zuhörer haben keine Fragen.

zu Punkt 2
Seitens des Gremiums wurde angeregt, im Kreuzungsbereich Fried-
hofstraße/Lindenstraße einen Verkehrsspiegel anzubringen, damit 
bei der Ausfahrt aus der Friedhofstraße die Einsicht der Autos vom 
Ortseingang her künftig besser möglich ist.
Bereits vor der Sitzung trafen sich die Gremiumsmitglieder vor Ort 
und Ortsbaumeister Hahn erklärte, dass der Spiegel am vorhande-
nen Straßenschildpfosten „Wimpfener Weg“ befestigt werden kann.
Mit dieser Lösung zeigten sich alle Gremiumsmitglieder einverstan-
den.
Nachdem kein weiterer Diskussionsbedarf besteht, wird folgender 
Beschluss gefasst.
Der Ortschaftsrat beschließt die Anbringung eines Verkehrsspiegels 
wie oben ausgeführt.
- einstimmig -

zu Punkt 3
Für die Gestaltung des Außenbereichs Kälbertshausen ist es erfor-
derlich, externe Planungsleistungen zu erhalten, so der Ortsvorste-
her. Diese sollen, auch aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten, auf das 
notwendige Maß reduziert werden.
Die Verwaltung hat bereits die Grundlagenplanung für den Außenbe-
reich des Kindergartens aufgestellt und dem Gremium in der letzten 
Sitzung vorgestellt.
Hinsichtlich der erforderlichen Planungsleistungen wird das Büro 
Andrea und Thomas Müller aus Aglasterhausen vorgeschlagen. Das 
Büro hat bereits bei der Gestaltung des Außenbereichs in Hüffen-
hardt mitgewirkt und Planungsleistungen übernommen. Außerdem 
war das Büro auch bei der Gestaltung der Dorfmitte mit Schulhofnut-
zung involviert.
Hinsichtlich der vertraglichen Ausgestaltung soll Folgendes vereinbart 
werden:
Das Vorhaben wird, wie der Außenbereich in Hüffenhardt, in die 
Honorarzone III Mindestsatz eingeordnet. Von den neun Leistungs-
phasen hat sich die Verwaltung mit dem Büro Müller darauf ver-
ständigt, lediglich 4 Leistungsphasen zu beauftragen, nämlich die 
Grundlagenermittlung, die Ausführungsplanung, die Vorbereitung der 
Vergabe und die Mitwirkung bei der Vergabe. Die Nebenkosten 
werden mit 5 % veranschlagt. Von diesen Bedingungen ausgehend 
ergibt sich ein Honorar in Höhe von 8.837,38 Euro.
Wie bei allen Honoraren nach der HOAI gilt, dass das Honorar nicht 
verhandelt wird, sondern nach den Vorgaben der HOAI berechnet 
wird.
Ohne weitere Aussprache fasst das Gremium folgenden
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Beschluss
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat, das Büro atm - And-
rea und Thomas Müller aus Aglasterhausen mit den genannten 
Planungsleistungen im Zuge der Neugestaltung des Außenbereichs 
im Kindergarten Kälbertshausen zu beauftragen. Die Honorarkosten 
belaufen sich auf 8.837,38 Euro.
- einstimmig -

zu Punkt 4
Ortsvorsteher Geörg informiert über Folgendes:
•	 Das im Behinderten-WC des Bürgerhauses gelagerte Mobiliar 

wurde zwischenzeitlich entfernt.
•	 Der Treppenabgang zur Wasserentnahmestelle beim Friedhof 

wurde mittlerweile mit einer Tür versehen.
•	 In der vergangenen Sitzung wurde wegen einer offiziellen Que-

rung vom parallel zur L 590 verlaufenden Feldweg in den Alten 
Saatschulweg nachgefragt. Der Sachverhalt wird derzeit noch 
geklärt, Näheres folgt zu gegebener Zeit.

•	 Der Tag der offenen Tür am 19. März im neu renovierten Kinder-
garten Kälbertshausen war sehr gut besucht und kam auch bei 
der Bevölkerung insgesamt sehr gut an.

•	 Der Ortsvorsteher weist auf die am Sonntag, 23. April stattfinden-
de Matinee des Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen hin und 
lädt sowohl die Bevölkerung als auch die Gremiumsmitglieder 
ganz herzlich dazu ein.

•	 Ortschaftsrat Bödi erkundigte sich in der letzten Sitzung, ob 
eine Teilung der Wohnung im Obergeschoss des Rathauses 
in zwei kleinere Wohneinheiten möglich wäre. Auch wenn die 
Wohnung für die Unterbringung von Flüchtlingen genutzt wer-
den soll, findet er zwei kleinere Wohneinheiten besser als eine 
große. Nach Rücksprache der Verwaltung mit Ortsbaumeister 
Hahn hält dieser eine kurzfristige Realisierung der Maßnahme 
mit geringem Aufwand nicht für möglich. Die Teilung könnte nur 
im Zuge der Sanierung des Gesamtgebäudes erfolgen. Anhand 
der Kostenschätzung für die Sanierung der Wohnungen in der 
Keltergasse 14 hat er die Kosten hierfür grob ermittelt. Diese 
belaufen sich auf rund 80.000 Euro pro Wohneinheit. Selbst wenn 
die Trennung auf eine günstigere Art und Weise erfolgen würde, 
stehen Kosten von ca. 50.000 Euro im Raum und neuzeitlicher 
Wohnraum würde dadurch trotz allem nicht geschaffen werden. 
Vor diesem Hintergrund wird von der Wohnungsteilung vorerst 
Abstand genommen. Die Generalsanierung des Gebäudes ist 
im Finanzplan der Gemeinde für 2020 eingeplant. Wenn bis zur 
Sommerpause in der Verwaltung in Sachen Flüchtlingsaufnahme 
immer noch nichts Näheres bekannt ist, soll die Wohnungsreno-
vierung in der Klausurtagung erneut behandelt werden, so der 
Wunsch der Gremiumsmitglieder. Möglicherweise wäre dann 
auch eine frühere Umsetzung denkbar

Grüngutannahme
Öffnungszeiten
Seit dem 3. Samstag im April gelten für den Grüngutplatz wieder 
die Sommeröffnungszeiten. Diese sind nun bis zum 3. Samstag im 
Oktober gültig:
Mittwoch 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies ermöglicht am 
Grüngutplatz ein getrenntes Abladen und anschließend wiederum 
eine getrennte Verwertung.
Fragen zur Verwertung von Grüngut beantwortet Ihnen das Bera-
tungsteam der AWN unter der Telefonnummer 06281/906-13.
Bitte achten Sie darauf, dass keine anderweitigen Materialien wie 
Schrott, Hausmüll oder Bauschutt im Grüngut enthalten sind. Dies 
führt zu großen Schäden an den weiterverarbeitenden Maschinen 
und verursacht Kosten von Tausenden von Euro, die dann letztend-
lich der Verbraucher im Neckar-Odenwald-Kreis wieder über die 
Müllgebühren bezahlen muss.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 25.5., 15.6., 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 3.5., 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Letzte Folge der „4 x B“-Abbrüche
Teil 4 Abbruch der „E.-Bräuchle“-Scheune
Die Scheune inkl. äußerem Zubehör von E. Bräuchle wurde 1993 
abgerissen. Die entstandene Fläche wurde mit dem Volksbankge-
bäude überbaut. Vom vorderen Teil des Grundstücks wurden Park-
plätze angelegt. Aus dem Großprojekt Fürll-Volksbank-Gemeinde 
(Parkplätze) ist ein sehenswertes Schmuckstück entstanden.

Das gut bekannte „Lamm-Schild“

„Erste Sahne“ Fürll-Bank-Bräuchle und Parkplätze

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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Scheune E. Bräuchle

Bildernachweis: Sämtliche Bilder aus der Sammlung von Emil Prinke. 
Beschreibung Karl Heinz Haas.

Kälbertshäuser Backtag am 13.5.2017
Am Samstag, 13.5.2017 sind alle Bürger und Bürgerinnen 
aus Hüffenhardt, Kälbertshausen und der gesamten Umgebung 
herzlich eingeladen, ihr eigenes Holzofenbrot zu backen. Hierzu 
wird der Holzofen im Backhaus auf dem Dorfplatz Kälbertshau-
sen vormittags unter der Leitung von Bruno Reutter eingeheizt. 
Bitte melden Sie sich bis 12.5.2017 beim Ortsvorsteher Erhard 
Geörg, Tel. 334 an, wenn Sie ein Brot im Backofen auf dem Dorf-
platz backen lassen möchten. Der Teig muss jeweils 1 kg schwer 
sein. Das Brot soll bis spätestens 12.00 Uhr zum Backhaus 
gebracht werden. Gegen 12.45 Uhr besteht die Möglichkeit, 
Kuchen backen zu lassen. Auch dieser muss bei Ortsvorsteher 
Geörg angemeldet werden.
Gutes Gelingen!

Geschenkideen für jeden Anlass
-- Heimatkalender 2017 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3,00 €
-- „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-
speicher.
Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlachten ... und 
über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr kennen.
-- Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
-- Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald, 

	 Kraichgau mit Brunnenregion 7 €
-- Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 7 €
-- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
-- Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
-- Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturparke Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal - Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000
Unesco Geopark

Naturparke Bergstraße - Odenwald 
und Neckartal - Odenwald

Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion
Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 
Schönbrunn, Schwarzach, 
Spechbach, Waibstadt und 
Wiesenbach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Redaktionelle Beiträge
müssen montags bis 16.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Neue Flyer eingetroffen

Sie möchten sich über folgende Themen informieren?
- 	 Wo finde ich einen Kinderarzt oder Hebamme?
- 	 Wo kann ich mein Kind betreuen lassen?
- 	 Ich habe ein Schreibaby - wer kann mir 

helfen?
- 	 Wo gibt es Logopädie, Ergotherapie?
- 	 Wo finde ich psychologische Hilfe?
- 	 Gibt es in meiner Gemeinde einen Jugend-

treff?
- 	 Welche finanziellen Hilfen gibt es?
- 	 Wo finde ich Hilfe im Notfall?
- 	 Welche Angebote gibt es in meiner Gemein-

de?
Hilfreiches und Wissenswertes rund um das Thema Familie erhalten 
Sie im Familienwegweiser für den Neckar-Odenwald-Kreis.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei:
www.neckar-odenwald-kreis.de - Bürgerservice - Familienwegweiser

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen
Inklusive Veranstaltung „Das Bundesteilhabegesetz - in leichter 
Sprache“ am 5. Mai 2017 im Landratsamt Neckar-Odenwald-
Kreis
Am 1. Januar 2017 ist das Bundesteilhabegesetz in Kraft getreten. 
Nach dem Willen des Gesetzgebers schafft das Gesetz mehr Mög-
lichkeiten und mehr Selbstbestimmung für Menschen mit Behinde-

rungen. Welche Unterstützungsleistungen damit verbunden sind, 
wem diese zustehen und wo diese beantragt werden können, diese 
Fragen beantwortet Tina Hüther vom Büro für leichte Sprache der 
Gemeindediakonie Mannheim in ihrem Vortrag am Freitag, 5. Mai 
2017 im Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Stra-
ße 7 in Mosbach. Beginn der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr. Der 
Fachvortrag ist in leichter Sprache gestaltet und richtet sich an alle 
Interessierte, insbesondere auch an Menschen mit Behinderungen 
und ihre Angehörigen. Der Veranstaltungsort ist barrierefrei.
Jutta Schüle, kommunale Beauftragte für Menschen mit Behinderun-
gen im Landratsamt, hat diesen Vortrag anlässlich des europäischen 
Protesttags zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
initiiert. „Gleichberechtigte Teilhabe und die Stärkung von Selbstbe-
stimmung lassen sich dann verwirklichen, wenn Voraussetzungen 
geschaffen werden, die es Menschen mit Behinderungen ermögli-
chen, an allen gesellschaftlichen Prozessen ungehindert teilzuhaben. 
Welche Möglichkeiten es gibt, das soll diese kostenfreie Veranstal-
tung aufzeigen“, so Schüle.
Um Anmeldung unter Tel. 06261/84-2006 bzw. 06261/84-2007 oder 
behindertenbeauftragte@neckar-odenwald-kreis.de wird gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
1. Petrus 1, 3: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Chris-
tus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi 
von den Toten.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 27.4.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor spielt im Wohn- und Pflegezentrum.
Sonntag, 30.4. - Misericordias Domini
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst, gestaltet von Herrn Prädikanten Eyer-

mann aus Dallau. Die Kollekte ist bestimmt für die Arbeit 
des Deutschen Evangelischen Kirchentages in Berlin/
Wittenberg.

Dienstag, 2.5.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
19.30 Uhr 	 gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte mit 

Dekan Krall im Pfarrhaus Kälbertshausen
Mittwoch, 3.5.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 4.5.
18.30 Uhr 	 Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 30.4. - Misericordias Domini
10.45 Uhr 	 Gottesdienst, gestaltet von Herrn Prädikanten Eyer-

mann aus Dallau. Die Kollekte ist bestimmt für die Arbeit 
des Deutschen Evangelischen Kirchentages in Berlin/
Wittenberg.

15.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Feier einer Taufe, gestaltet von Pfarrer 
Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kir-
chengemeinde.

Dienstag, 2.5.
19.30 Uhr 	 gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte mit 

Dekan Krall im Pfarrhaus Kälbertshausen
Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir um 15.00 Uhr im Gottesdienst Lina Neff, 
Tochter des Tobias Neff und der Carina, geb. Schmitt, aus der Schil-
lerstr. 1 in Hüffenhardt taufen.
Wir freuen uns sehr darüber, dass ihre Eltern Lina einen Lebensweg 
gemeinsam mit und beschützt von Gott wünschen und hoffen, dass 
sie sich einmal in unserer christlichen Gemeinde wohlfühlen wird und 
dass sie mithilfe ihrer Familie und vieler anderer Menschen erfahren 
darf, dass Gott für uns da ist, uns trägt und beschützt, uns ein ewiges 
Leben schenkt und so unsere Lebensreise gelingen lässt. Der Fami-
lie und allen Anverwandten, die ja teils von sehr weit herkommen, 
wünschen wir einen gesegneten Festtag.
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Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 26.4. - hl. Trudpert, Glaubensbote, Märtyrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Lust auf moderne Kir-
chenlieder?	

		  Zum Mitsingen und Zuhören
Hüffenhardt	 15.15 Uhr  	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Donnerstag, 27.4. - hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchen-
lehrer
Bad Rappenau	 16.30 Uhr  	 1. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Bad Rappenau
	 19.30 Uhr  	 Konzert Alex Jacobowitz, Marimbafon; 

Veranstalter: Verein Ehemalige Syna-
goge Heinsheim

Heinsheim	 16.30 Uhr  	 1. Probe zur Erstkommunionfeier in 
Heinsheim

	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 28.4. 
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 16.30 Uhr  	 2. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Bad Rappenau
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 16.30 Uhr  	 2. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Heinsheim
Samstag, 29.4. - hl. Katharina von Siena, Schutzpatronin Euro-
pas
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Alpenland: Eucharistiefeier
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 30.4. - 3. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 Petr 1,17-21, Ev: Lk 24,13-35 oder Joh 
21,1-14
Bad Rappenau	 10.00 Uhr  	 Feier der heiligen Kommunion
	 14.00 Uhr 	 Tauffeier des Kindes Alexander Middel
Siegelsbach	   9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Untergimpern	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 10.00 Uhr 	 Feier der heiligen Kommunion
Obergimpern	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Montag, 1.5. 
keine Gottesdienste
Dienstag, 2.5. - hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
	 15.15 Uhr  	 Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
	 19.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Bildungswerk: 

Vortrag zur Organspende
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 19.30 Uhr  	 Gemeindehaus Info-Veranstaltung 

zum Gemeindeteam
Mittwoch, 3.5. - hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
 	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik:
		  Die 7 Todsünden von Otto Dix
	 19.30 Uhr  	 BR GZ Jugendraum: Ministranten-

Leiterrunde
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Maiandacht
Donnerstag, 4.5. - hl. Florian, Märtyrer
Obergimpern	 16.30 Uhr  	 1. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Obergimpern
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in den Osterferien:
Pfarrbüro Bad Rappenau
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau bleibt wegen einer Fortbildung am 
Mittwoch, 26. April  geschlossen.
Pfarrbüro Obergimpern
Das Pfarrbüro in Obergimpern ist an folgenden Tagen geschlossen: 
von Dienstag, 25. April bis Donnerstag, 27. April 2017
Bitte beachten
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 26. April, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, ZG
Die 7 Todsünden - eine Annäherung mit Impulsen des Malers Otto 
Dix
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 3. Mai, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Vortrags-
raum, UG

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jeremia“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Die Wunder der Schöpfung Gottes würdigen“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Eine loyale Versammlung unter der Führung Christi“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 10. Mai 2017 findet um 20.00 Uhr im Familienzent-
rum Keltergasse 14 die Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsver-
eins statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Jahresbericht des Bereitschaftsleiters
  3. 	 Bericht aus dem Jugendrotkreuz
  4. 	 Bericht des Kassenführers über die Jahresrechnung
  5. 	 Prüfbericht der Kassenprüfer
  6. 	 Aussprache zu den Berichten
  7. 	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft
  8. 	 Grußworte
  9.	 Neuwahlen
10.	 Ehrungen
11.	 Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 7. Mai 
2017 schriftlich an die Vorsitzende eingereicht werden.
Im Namen der DRK-Vorstandschaft 
Ulrike Weyher, 1. Vorsitzende

Hüffenhardter Carnevalsverein

Einladung zum Helferfest am 6. Mai 2017
Auch in diesem Jahr wollen wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie allen Aktiven bedanken, die uns während der vergangenen 
Faschingskampagne unterstützt haben. Aus diesem Anlass laden 
wir euch recht herzlich zu unserem traditionellen Helferfest am 
Samstag, 6. Mai 2017 ein. Wir treffen uns um 16.30 Uhr bei der 
Pizzeria Bella Marmaris um gemeinsam nach Kälbertshausen in den 
Durstigen Geißbock zu laufen. Offizieller Beginn in Kälbertshausen 
ist um 18.00 Uhr - für alle, die nicht laufen möchten oder können. Bei 
leckerem Essen und Getränken wollen wir einen schönen geselligen 
Abend mit euch verbringen. Wir freuen uns auf euch.
Damit wir planen können, meldet euch bitte bis spätestens 30. April 
bei Sigrid Zimmermann, Tel. 740 an.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung
Am Samstag, 6.5.2017 führt ab 8.00 Uhr die 1. und 2. Mannschaft 
in Hüffenhardt und in Kälbertshausen eine Schrottsammlung durch. 
Angenommen wird metallischer Schrott aller Art sowie Fahrzeug-
batterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind Kühlschränke 
und Gegenstände mit Ölresten. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
ein Auge darauf werfen würden, dass Ihre für den HSV bestimmten 
Gegenstände nicht durch andere professionelle Händler vorab mit-
genommen werden. Größere Mengen bitte bei P. Lawin, Tel. 6228, 
anmelden. Der HSV hilft dann auch gern bei der Bereitstellung.
Einladung zum Maifest
Auch in diesem Jahr lädt der HSV zum Maifest am 1. Mai 2017 auf 
dem Sportgelände ein. 
Ab 11.30 Uhr ist in gewohnter Atmosphäre bestens für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Wir bieten Ihnen Gyros mit Tzatziki, Steak und Bratwurst mit Bröt-
chen, Pommes frites sowie Kaffee und Kuchen an.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft 

KKS Hüffenhardt e.V.

Jedermann-Biathlon
Am Samstag 13. Mai 2017 veranstaltet der KKS Hüffenhardt 1924 
e.V. den 11. Jedermann-Biathlon. Hierzu sind alle Freunde des 
Mountainbike-Sports, Hobbyradfahrer und Läufer recht herzlich ein-
geladen um die Faszination Biathlon in spannenden Wettkämpfen 
selbst zu erleben.
Die anspruchsvolle Bikestrecke beträgt 5 km und wird 3-mal gefah-
ren. Zwischen den Runden finden die beiden Schießeinheiten statt. 
Hierbei werden 5 Schuss liegend mit dem Luftgewehr auf Klapp-
scheiben und eine Entfernung von 10 m abgegeben. Für jeden Fehl-
schuss muss eine Strafrunde absolviert werden. Die Schießeinheiten 
werden mit einem Luftgewehr im Liegendanschlag durchgeführt.
Die Läufer gehen auf einen 1 km langen Rundkurs und absolvieren 
danach ihre erste Schießeinheit auf Klappscheiben. Danach geht es 
wieder auf die Strecke. Insgesamt werden 3 Runden gelaufen und es 
wird 2-mal liegend geschossen.
Für die Kids werden verkürzte Lauf- bzw. Bikestrecken von ca. 500 
m angeboten.
Anmeldung und weitere Informationen unter kks-hueffenhardt.de

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und LandMänner,
am  Sonntag, 7.5.2017  wollen wir wieder bei der Familie Schneider 
in Dallau Fisch essen. Ab 12.00 Uhr werden gegrillte Forellen 
angeboten. Für uns ist ein Tisch bestellt. Bei unbeständigem Wetter 
kann man unter ein Dach sitzen.
Auch Nichtmitglieder dürfen gerne mitgehen.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Bericht der Jahreshauptversammlung vom 20.3.2017
Der Vorsitzende Ludwig Sauer begrüßte alle Anwesenden sowie 
Bürgermeister Walter Neff als Vertreter der Gemeinde ganz herzlich 
in der Pizzeria Bella Marmaris zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Nach der offiziellen Begrüßung und dem anschließenden 
Totengedenken konnte der Vorsitzende verschiedene SängerInnen 
für regelmäßigen Singstundenbesuch ehren. Im Männerchor haben 
vergangenes Jahr dreimal gefehlt: Gerhard Bräuchle, Karl Deigner 
und Walter Schneider; zweimal gefehlt hat Ludwig Sauer und einmal 
gefehlt hat Helmut Eckert. Bei VOKALibitum haben Jasmin Hagner 
und Kerstin Lais zweimal gefehlt und Jutta Weber nur ein einziges 
Mal. Den Geehrten steht auch dieses Mal wieder ein Wertgutschein 
in Höhe von 5 Euro zu. Gerne darf der Betrag auch zugunsten des 
Vereines gespendet werden. Eine besondere Ehrung durften Elke 
und Jutta Mann für 10-jährige Zugehörigkeit bei VOKALibitum und 
Karl Heinz Haas für 60 Jahre aktive Mitgliedschaft im MGV entge-
gennehmen. Die offizielle Ehrung von Karl Heinz Haas fand am 
Samstag, 25.3. im Rahmen des Ehrungsabends des Chorverbandes 
Elsenzgau im Kurhaus in Bad Rappenau statt.
Im Anschluss berichtete Schriftführerin Kerstin Lais über die Aktivi-
täten beider Chöre im Jahr 2016. Besonders erwähnenswert war 
das 10-jährige Jubiläum von VOKALibitum im Oktober. Mit einigen 
Gastchören aus der Umgebung wurde in lockerer Atmosphäre ein 
kurzweiliger Abend gestaltet und bis in die Morgenstunden ausge-
lassen gefeiert. 
Über die finanzielle Lage informierte Kassenwart Klaus Guth die 
Anwesenden. Ein Zuwachs von 1.100 Euro wurde vergangenes 
Jahr erzielt. 
Chorleiter Gerd Wuscher berichtet, dass der Probenbesuch im Män-
nerchor sehr ordentlich war, im Gegensatz zu VOKALibitum. Um 
weiterhin singfähig zu sein bzw. zu bleiben, wurden versuchsweise 
gemeinsame Proben durchgeführt und bei wenigen Auftritten auch 
gemeinsam gesungen. 2017 sollen ebenfalls wieder gemeinsame 
Singstunden auf dem Plan stehen. Im Männerchor wird sich wieder 
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mehr auf klassisches Liedgut konzentriert und einstudiert. Als nächs-
tes großes Ereignis steht das Diplomsingen in Gemmingen im Mai 
an, wo der MGV erneut auf eine Auszeichnung hinarbeitet.
Bei VOKALibitum muss sich in Sachen Singstundenbesuch dringend 
etwas ändern, sonst kann zukünftig kein anspruchsvolleres Liedgut 
mehr gesungen werden, sondern hauptsächlich nur noch dreistim-
mige Sätze. Leider mangelt es immer noch an Männerstimmen und 
wie diese gewonnen werden können, ist für den Chor eine rätselhafte 
Aufgabe.
Kassenprüfer Michael Sauer stellte eine ordnungsgemäße Führung 
der Kassengeschäfte fest und bittet um Entlastung des Kassiers, die 
auch einstimmig erfolgte.
Bürgermeister Walter Neff bedankte sich für die Einladung zur JHV 
und überbrachte die Grüße der Gemeinde, auch im Namen des 
Gemeinderates. In seinen Ausführungen erwähnt er, dass der MGV 
immer eine Bereicherung bei verschiedenen Anlässen darstellt und 
er auch zukünftig auf deren Unterstützung hofft. Er versicherte, den 
Gesangverein auch weiterhin im Rahmen der finanziellen Möglichkei-
ten der Gemeinde zu unterstützen. Er wünschte dem Verein für die 
weitere Zukunft alles Gute und hofft auf Sängernachwuchs in beiden 
Chören. Nach seinem Grußwort schlug Bürgermeister Neff die Ent-
lastung der Vorstandschaft vor, die dann auch einstimmig erfolgte.
Als nächstes standen Neuwahlen im Verein an. Alle bisherigen Amts-
inhaberInnen behalten ihre Ämter und wurden einstimmig, jeweils 
mit Enthaltung der Betroffenen, für die nächste Amtsperiode gewählt. 
Die neue alte Vorstandschaft:
1. Vorsitzender: Ludwig Sauer
2. Vorsitzender: Gerhard Hagner
2. Vorsitzende: Tanja Bender
Schriftführerin: Kerstin Lais
Kassier: Klaus Guth
Beisitzer: Frank Wick
Beisitzer: Martina Parzer
Beisitzer: Jasmin Hagner
Beisitzer: Norbert Schröder
Kassenprüfer: Richard Neuberger, Michael Sauer
Ludwig Sauer informierte, dass er für das Amt als 1. Vorsitzender 
nicht mehr die komplette Amtszeit zur Verfügung stehen werde und 
sich der Verein rechtzeitig um einen neuen Vorsitz bemühen soll.
Unter dem Punkt Wünsche und Anregungen wird die Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge angesprochen. Diese sollen auch in 2017 so belas-
sen werden. Ob Ehrungsanträge von zwei langjährigen Sängern in 
diesem Jahr zu stellen sind, muss erst noch geprüft und ggfs. veran-
lasst werden. Des Weiteren spricht Sauer an, ob ein Vereinsausflug, 
Probewochenende oder Ähnliches in diesem Jahr stattfinden sollen. 
Er bittet darum, dass sich ein Organisationsteam, bestehend aus je 
zwei Sängern von beiden Chören (Rüdiger Sieger und Gerhard Hag-
ner, MGV und Michael Sauer und Jennifer Haas, VOKA) bilden soll, 
die das Ganze in die Hand nehmen.
Tanja Bender kommt noch einmal auf die gemeinsamen Singstun-
dentermine zu sprechen und regt eine kurze Diskussion an. 
Walter Schneider fragt an, ob der Männerchor die Matinee des 
Gesangvereins Edelweiß Kälbertshausen am 23. April mitgestalten 
würde. Hier wurde Unterstützung zugesagt.
Nachdem keine weiteren Anfragen bestehen, beendete der 1. Vorsit-
zende die Jahreshauptversammlung und wünschte allen einen guten 
Nachhauseweg.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Versammlung am 27.4.2017
Unsere nächste Versammlung findet am Donnerstag, 27. April 2017 
im Gasthaus „zum durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-Kälbertshau-
sen statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. Wir wollen die diesjährigen Aus-
flüge besprechen. Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich beim Vorsitzenden 
Helmut Horsch, Telefon 06268/1639, melden. 
Die Vorstandschaft
15. VdK-Landesschulung am 5. Juli in Heilbronn
Die renommierte VdK-Landesschulung für Behinderten- und Per-
sonalvertreter findet 2017 zum 15. Mal statt. Die zertifizierte Fort-
bildungsveranstaltung am 5. Juli 2017 (9.30 bis 15.30 Uhr) in der 
Harmonie Heilbronn widmet sich dem Thema „Die Schwerbehinder-
tenvertretung im betrieblichen Alltag heute und morgen“. Es werden
Landessozialminister Manfred Lucha, Professor Dr. Bernhard Badu-
ra, Susanne Wenz, Professor Franz-Josef Düwell und Dr. Olaf Otto 

als Referenten erwartet, zudem der Inklusions-Aktivist Raul Kraut-
hausen. Zur für alle gratis und ohne Anmeldung offenen Reha- und 
Gesundheitsausstellung im Foyer (bis 14.30 Uhr) kommen 50 Aus-
steller. Verbindliche Schulungsanmeldungen (Tagungsgebühr 110 
Euro) direkt online unter www.vdk-bawue.de oder schriftlich bei Anita 
Unger, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, a.unger@vdk.de, Tele-
fon 0711/61956-52.

Sportverein Kälbertshausen
Radausfahrt
Die Fahrradsaison des SVK hat begonnen. Die erste Radausfahrt 
konnte bei gutem Wetter mit 29 km in Richtung Bad Rappenau 
gestartet werden.
Treffpunkt: jeden Freitag 17.30 Uhr, Kreuzung Lindenstraße/Bollwerk, 
Ortseingang Kälbertshausen
Interessierte Radfahrer sind herzlich willkommen.
Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Martin Erlewein 06268/6346, 1. Vorstand
 

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Mai
13. Mai - Abendwanderung am Vorabend des Muttertages
21. Mai - Kräuterwanderung in Hochhausen
Wanderung am Montag, 1. Mai 2017
Zur 1.-Mai-Wanderung des Odenwaldklubs sind alle Interessenten 
recht herzlich eingeladen. Wir bieten für alle die gerne wandern, zwei 
Wandertouren an. Das Ziel der Wanderungen ist die „Eduardshö-
he“. Die Teilnehmer beider Gruppen treffen sich um 10.00 Uhr am 
Rathaus Haßmersheim. Die Wanderstrecke für die kürzere Tour 
wird am Ausgangspunkt von den beiden Wanderführerinnen Käthi 
Klee und Hannelore Koch festgelegt. Die zweite Tour führt über den 
Neckarsteg, dann ein kurzes Stück auf dem „Neckarsteig“, über 
den Michaelsberg nach Gundelsheim. Von hier aus führt der Weg 
weiter über die Schleuse nach Neckarmühlbach und dann auf dem 
mit einem gelben R. vom Odenwaldklub ausgezeichneten Wander-
weg weiter zur Eduardshöhe. Bei den Freunden des THW auf dem 
Mai-Fest wollen wir dann unseren Abschluss halten. Die gesamte 
Strecke für die zweite Tour beträgt ca. 10 km und ist mit Steigungen 
verbunden. Kommen Sie und wandern Sie doch einfach mal mit uns 
mit, denn in der Gruppe zu wandern ist doch viel unterhaltsamer als 
allein und außerdem hat man die Möglichkeit, auch neue Freunde 
kennenzulernen.
Achtung
Das nächste Volksliedersingen findet erst wieder am Dienstag, 9. 
Mai um 18.00 Uhr in den OWK-Stuben statt. Auch hierzu sind alle, 
die Freude am Singen haben, recht herzlich eingeladen.
In unserem Schaukasten am alten Rathaus und auf der Homepage  
im Internet unter:http:// www.owk-hassmersheim.de können Sie wei-
tere Informationen zu unseren Wanderungen finden, schauen oder 
klicken Sie doch einmal rein.

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am 29.4.2017 findet das Training wie gewohnt statt. Den gesamten 
Mai trainieren wir noch im Hallenbad. Ab Anfang Juni findet das Trai-
ning freitags im Freibad in Gundelsheim statt. Nähere Informationen 
folgen.
Übergangstraining  	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining		  17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining		  18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen, (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 5.5.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-
Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und luftgestützter Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es, in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur Verfügung.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 29. April 2017 besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins nach der Winterpause erneut die Gelegenheit, 
sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-
Bibliothek von 9.00 bis 13.00 Uhr umfassend über den Kraichgau, 
seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu informieren 
oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf 
vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ für 
heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr 
erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 13. und 27. Mai, 10. und 24. 
Juni sowie 8. Juli sowie am Gochsheimer Museumstag am 21. Mai 
von 11.00 bis 17.00 Uhr.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2017
Kino unter den Sternen
Donnerstag, 4. Mai, 20.15 Uhr
Open-Air-Kino auf dem Marktplatz. Ein Markterlebnis der anderen 
Art. In Zusammenarbeit mit der Studierendenvertretung der DHBW 
Mosbach.

Mosbacher Blumenmarkt
Blumen, Pflanzen und mediterranes Ambiente in prachtvoller Vielfalt 
beim Blumenmarkt mitten in Mosbach.
Gartenambiente, Blumen und Pflanzen so weit das Auge reicht 
erwarten die Besucher am Samstag, 6. Mai von 9.00 bis 16.00 Uhr 
rund um Marktplatz und Stiftskirche, denn dann ist wieder Blumen-
markt in der Mosbacher Altstadt. 
Ausführliche Infos und das komplette Programm gibt es unter 
www. mosbach.de.

Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfa-
milien
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wollen  
gerne einmal Jahreszeiten erleben und Deutschland kennenler-
nen. Dazu  sucht das Humboldteum Familien, die offen sind, einen 
Jugendlichen (ca.  15 Jahre alt) aus dem kleinsten Land Südameri-
kas als Kind auf Zeit  aufzunehmen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, 10. Juni 2017  bis 
Samstag, 22. Juli 2017. Wenn Ihre Kinder Ecuador entdecken  möch-
ten, lädt die Deutsche Schule Quito ein, an einem Gegenbesuch 
unter  Verwendung der Herbstferien im Oktober 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die  inter-
nationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum-Verein  
für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711/22 21 401, Fax 0711/22 21 402, E-Mail: 
ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € 
Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der 
Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 
50 % Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie eine 
gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 
für das Kammerkonzert des
Heeresmusikkorps Ulm
in Philippsburg
Veranstaltungstermin: 10.05.2017
Jugendstilfesthalle, Philippsburg
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 25.04.2017

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
FC Augsburg 1907
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 04.05.2017

3x2 Karten für das 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
HBW Balingen-Weilstetten
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Samstag, 29.04.2017
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SPARGEL-KRÄUTER-FRITTATA

EINKAUFSLISTE

■ 300 g grüner Spargel
■ 6 Eier
■ 1 EL frischer Estragon
■ 2 EL Parmesan, frisch gerieben
■  2 EL Frühlingszwiebelgrün, 

in feine Röllchen geschnitten
■ Salz, Pfe� er, Muskat
■ Olivenöl

ZUBEREITUNG

Den Spargel schälen, in Salzwasser bissfest garen, 
abgießen, gut abtrocknen und in Stücke schneiden. 

Eier verquirlen und Estragon sowie Parmesan 
unter rühren und abschmecken.

Spargel und Frühlingszwiebeln in Öl anbraten die 
Eimasse darauf gießen und bei mittlerer Hitze garen.
Wenn die Masse stockt, wenden und von der 
anderen Seite auch goldbraun braten.

Warm oder kalt servieren.

Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo. – Fr. von 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Foto: Mario Pusic/iStock/Thinkstock



Kultur regional

Am 4. und 5. August im Burggraben Mosbach

Der Vorverkauf für das Folk am Neckar-Festival hat begonnen
(pm/red). Die Vorfreude ist 
groß: Täglich erreichen die 
Kulturabteilung der Stadt Mos-
bach Anfragen zum beliebten 
Folk am Neckar-Festival. Auch 
wenn es erst im August wieder 
so weit ist, herrscht schon gro-
ßer Andrang auf die Tickets 
und das Line up. 

Folk am Neckar bietet am 4. und 
5. August wieder zwei Tage lang 
im und am Burggraben in Mos-
bach-Neckarelz feine, handge-
machte Folkmusik mit einem 
internationalen Line-up.

Crosswind eröffnet  
das Festival
Am Freitag eröffnet Crosswind 
um 19 Uhr das Festival. Cross-
wind ist eine der aktivsten und 
kreativsten jungen Bands der 
deutschen Irish Folk-Szene. Mit 
musikalischem Talent, ausgefeil-
ten Arrangements und beein-
druckender Bühnenpräsenz tou-
ren die vier Musiker seit 2012 
durch Deutschland, wo sie regel-
mäßig ausverkaufte Konzert- 
säle vorfinden und ein begeis-
tertes Publikum zurücklassen. 
In kurzer Zeit hat sich das Vie-
rergespann zur meist gefeierten 
Newcomer-Band der Szene ent-
wickelt. 
Die zweite Formation am Frei-
tagabend kommt aus Irland, 
heißt Scannal und bietet etwas 
ganz Besonderes: eine fließende 
Mischung aus High Energy Tra-
ditionals, Technobeats, Chart-
Hits, Rap - übergangslos vom 
einen ins andere. Keiner weiß, 
wie Scannal diese Live-Trad-
Disco mit Pogo, Polka, La-Ola 
und Headbanging hinzaubern. 
Aber eines ist sicher: Am Ende 
tanzt die Oma mit dem Enkel, 
die Schwiegermutter mit dem 

Schwiegersohn und die Stim-
mung kocht. Vollends entflammt 
werden die Besucher dann von 
der dritten und letzten Band 
des Abends: Rusty Shackle aus 
Wales spielen Indie Folk Roots 
& Roll und sorgen seit 2010 vor 
allem mit ihren unglaublichen 
Live-Auftritten für Aufsehen: 
Handwerklich perfekt gemach-
te Songs werden so energiegela-
den und mitreißend präsentiert, 
dass sie den Fans auch Tage spä-
ter noch durch den Kopf gehen.

Bayrisch trifft  auf Englisch
Der zweite Tag des Festivals 
beginnt am Samstagnachmittag 
um 16.30 Uhr mit der Donkey-
honk Company aus dem Süden 
der Republik und ihrem rauen, 
ungezügelten Mix aus Count-
ry, Blues, Folk und Rock. Eige-
ne Songs auf Bayrisch und Eng-
lisch treffen auf eine Auswahl 
von Stücken von Tom Waits und 
Seasick Steve sowie Traditionals 
aus dem American Songbook. 
Wenn die Donkeyhonks ein-
mal loslegen, gibt es kein Hal-
ten: Hier trifft ein treibender 
Bass auf verspielte Pickings, hier 
bringen klare Gitarrenriffs und 

stampfende Beats die Schuh-
sohlen zum Glühen. Anschlie-
ßend gibt es ein Wiedersehen 
mit Freunden: Die Publikums-
lieblinge Broom Bezzums sind 
wieder dabei und bringen die 
atemberaubende Sängerin Katie 
Doherty aus Newcastle und den 
begnadeten Multiinstrumen-
talisten Brian Haitz als Ver-
stärkung mit! Broom Bezz-
ums ist eine der aufregendsten 
und originellsten Folkbands in 
Deutschland. 
Mit ihrer zeitgenössischen Inter-
pretation von Folkmusik haben 
die beiden in Deutschland 
lebenden Engländer bereits drei-
mal den deutschen Rock- und 
Poppreis gewonnen.

Celtic-Punkrock aus aller Welt
Kraftvoll, schweißtreibend und 
extrem tanzbar geht es weiter 
mit Firkin. Die Ungarn sind 
eine der besten Celtic-Punk-
rock-Livebands und ein gefrag-
ter Headliner für Festivals 
und Konzerte in ganz Euro-
pa. Knapp 500 Auftritte in 11 
Ländern sprechen eine deutli-
che Sprache. Firkin erreichten 
auf Anhieb mit ihrem Debütal-

bum in Ungarn Goldstatus, es 
folgten drei Grammy-Nominie-
rungen in der Kategorie bestes 
Album und zahlreiche weitere 
Auszeichnungen. Danach ist es 
höchste Zeit für Hò-Rò. Aus den 
schottischen Highlands stam-
mend hat sich Hò-Rò schnell 
einen Namen in der Musiksze-
ne Schottlands gemacht. Ihre 
einzigartigen und energiege-
ladenen Melodien, Arrange-
ments und die lebendige Büh-
nenpräsenz bringen Menschen 
von jung bis alt zum Tanzen mit 
der traditionellen Musik der mit 
den Highlands eng verbundenen 
Instrumente wie verschiedene 
Dudelsäcke, Flöten, Akkordeon 
und Fiddle, begleitet von Gitar-
re, Bodhran, Keyboards und 
Drums. 
Mit diesem großen Instrumen-
tarium zaubert Hò-Rò seine 
ganz eigene Mischung von ver-
schiedensten Stilen und musika-
lischen Texturen auf die Bühne. 
Zum Schluss wird’s dann noch-
mal richtig rockig! Celkilt aus 
Frankreich gehört zu den bes-
ten Bands der Celtic-Rock-Sze-
ne in Europa. Ihr Repertoire ist 
gespickt mit eigenen Songs und 
Klassikern von Thunderstruck 
bis Jingle Bells. 

Whisky für Feinschmecker
Kulinarische Köstlichkeiten, 
Bierspezialitäten vom Fass und 
hochprozentige Whiskyspeziali-
täten runden das Programm ab. 
Ein Fest für alle Freunde hand-
gemachter Folkmusik! 

Tickets und weitere Infor-
mationen zum Festival gibt 
es ab sofort unter www.folk-
am-neckar.de.

i

Die Band Crosswind eröffnet das Folk am Neckar Festival.  Foto: Stadt

Open-Air-Festival „Haigern Live!“ vom 21. bis 24. Juli

Vier Tage Rockmusik unter dem Motto „Spielen für einen guten Zweck“
(red). Von Freitag, 21.7., bis 
Montag 24. Juli, findet die neun-
te Auflage von „Haigern Live!“ 
statt. Veranstaltet wird das Fes-
tival auf dem Haigern zwischen 
Flein und Talheim vom Förder-

verein Kinderfreizeit Haigern. 
Der Eintritt ist an allen Tagen 
frei. Nach über 34.000 Besu-
chern im Jahr 2016 hoffen die 
Veranstalter im Jahr 2017 auf 
noch größeren Zuspruch. Das 

Festival-Motto lautet: „Spie-
len für einen guten Zweck!“ An 
vier Tagen treten bekannte regi-
onale Bands und Musiker auf. 
Organisator Daniel Friedrich: 
„Natürlich spielen die Künst-

ler kostenfrei – eben ganz nach 
unserem Veranstaltungsmotto.“

Informationen
www.haigernlive.de
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Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall kommt aus Winterpause

Neues Highlight: Ein Continuous Miner ist ausgestellt
Das Besucherbergwerk der 
Südwestdeutschen Salzwerke 
AG kommt wieder aus dem 
Winterschlaf.
Mit ihrem neuen Slogan „Bist 
du bereit für 180 Meter Tie-
fe?“ öffnet die Südwestdeut-
sche Salzwerke AG pünktlich 
ab dem 1. Mai wieder das Besu-

cherbergwerk in Bad Fried-
richshall. Unter Tage können 
Sie neben einer tollen Medien- 
und Lichtinstallation natürlich 
allerlei Wissenswertes über Salz 
erfahren.
Eine spannende Neuheit gibt es 
ab diesem Jahr auch: Eine der 
weltweit größten Salzabbau-

Maschinen ihrer Art sind die 
im Heilbronner Steinsalzberg-
werk eingesetzten Continuous 
Miner. Eines dieser Exemplare 
steht nun anschaulich präsen-
tiert im Besucherbergwerk Bad 
Friedrichshall.
Das Besucherbergwerk hat 
nicht täglich geöffnet. Einfahr-

ten gibt es zwischen dem 1. Mai 
und dem 3. Oktober an Samsta-
gen, Sonn- und Feiertagen von 
9.30 bis 15.30 Uhr. Zusätzlich 
vom 9. Juni bis 21. Juli an Frei-
tagen.
Weitere Informationen unter 
www.salzwelt.de.

Neckarsulmer Sonntagskonzert in der Ballei 

Gloria in excelsis Deo
Zu einem ganz außergewöhn-
lichen Sonntagskonzert lädt 
die Städtische Musikschule 
am 7. Mai um 18 Uhr in den 
Kultursaal der Ballei Neckar-
sulm ein. Die Chorfreunde 
Willsbach und das Jugend-
Sinfonieorchester der Städti-
schen Musikschule Neckar-
sulm haben sich zu einem rie-
sigen Klangkörper zusammen-
getan, um ein monumentales, 
wie Filmmusik anmutendes 
Werk darbieten zu können. 
Das Gemeinschaftsensemb-
le musiziert unter der Leitung 
von Annette Glunk und Jochen 
Hennings. 
Antonio Vivaldi hat 1713 die 
zentrale christliche Aussage 
des in der kirchlichen Liturgie 
fest verankerten „Gloria“ in 
einem seiner wichtigsten Wer-
ke vertont. Knapp 300 Jahre 
später interpretierte der briti-
sche Komponist Karl Jenkins 
den Lobgesang der Engel in 
einer völlig anderen Tonspra-
che, ergänzt durch Texte aus 
verschiedenen religiösen Tra-
ditionen wie dem Islam, dem 
Hinduismus oder dem Bud-
dhismus.

Jenkins ist bekannt für einfa-
che Strukturen, die nie senti-
mental werden, für weite mul-
tikulturelle Gesten sowie einen 
besonderen Umgang mit älte-
rer britischer Blasmusik. Auf-
fallend ist der Kontrast von 
lauter Blechmusik und stil-
len Sätzen, in denen der Chor 
um ein Zentrum weniger Töne 
kreist. Der dritte Satz erinnert 
an Jenkins bekanntes „Adie-
mus“ mit seinen urtümlich 
klingenden Harmonien, dekla-
matorischem Chorklang und 
hämmernden Trommeln.
Im ersten Teil des Sonn-
tagskonzerts präsentiert das 
Jugend-Sinfonieorchester 
„Fünf Folksongs“ von David 
Stone, Peter Tschaikowskys 
„Schwanensee“ sowie Ronan 
Hardimans „The Lord Of The 
Dance“, das eine musikalische 
Brücke zum „Gloria“ herstellt, 
das nach der Pause erklingt.
Karten und Infos: Sekretari-
at der Städtischen Musikschu-
le Neckarsulm (Tel. 07132/35-
259, E-Mail:
musikschule@neckarsulm.de)
und an der Abendkasse erhält-
lich. (MS) 

Langes Wochenende - 29. April bis 1. Mai  2017

Viel los auf Burg Löwenstein
Am kommenden Samstag fin-
den von 14.00 bis 18.00 Uhr 
und am Sonn- und Feiertag von 
11.00 bis 17.00 Uhr spannende 
Burgführungen mit den Natur-
parkführern statt. Am 1. Mai 
wird das große Grillfeuer ent-
zündet, Grillgut ist mitzubrin-
gen und es können Kuckucks-
pfeifen gebastelt werden. Der 
Turm ist zur Besteigung geöff-

net und bietet eine Aussicht 
weit über das Weinsberger Tal 
hinaus. Im Burghof steht für die 
Kinder eine Spielekiste zur Ver-
fügung. Der Eintritt ist frei. Der 
Burgkiosk bewirtet mit kleinen 
Speisen, Eis und Getränken. 
Eine Kooperation der Natur-
parkführer Schwäbisch-Fränki-
scher Wald mit der Stadt Löwen-
stein.

Coro Allegro in Concert

„Sing“
„Steh auf und tanze, fühle ein-
fach den Rhythmus und sing! 
Lass dich nicht unterkriegen, geh 
und mach das Fenster auf und 
sing!“ Dieser Songtext ist nicht 
nur Appell, sondern auch Titel 
des neuen Jahreskonzertes des 
Weinsberger Chores Coro Alleg-
ro. Der Chor unter Leitung von 
Adrian Lewczuk mit Musikern 

der Popakademie Mannheim 
zeigt die große Palette von Klang-
farben, Rhythmen und Gefühlen.

Termin
Samstag, 20. Mai. 20.00 Uhr, 
Sonntag, 21. Mai. 18.00 Uhr 
jeweils in der Katholischen Kir-
che St. Josef, Weinsberg,
(mic)
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Amalie
Nothwang

geb. Bräuchle

† 29. 3. 2017

Im Namen aller
Angehörigen

Otto Nothwang
Heide Fuchs

geb. Nothwang

Kälbertshausen,
im April 2017

Statt Karten

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere
Mutter, Oma und Uroma auf
ihrem letzten Weg begleitet
haben und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt

– Herrn Pfarrer Ihrig für
die tröstenden Worte

– dem Gesangverein
Edelweiß 1905 für die
musikalische Begleitung

– der Bestattungshilfe
Wuscher für die
würdevolle Organisation.

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Liebevoll lassen wir los und nehmen Abschied von

Hiltrud Hahn
geb. Weidenheimer

* 17.11.1939 † 21.4.2017

In stiller Trauer:
Doris und Bernd mit Isabel und Jasmin
Sonja und Holger
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne findet
am Mittwoch, 3. Mai 2017 um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Hüffenhardt statt. Kondolenzbuch liegt auf.

Dein Leben war ein großes Sorgen,
war Arbeit, Liebe und Verstehen,
war wie ein heller Sommermorgen –
und dann ein stilles Von-uns-Gehen.

Wir trauern um meinen geliebten Mann,
unseren treusorgenden Vater, Schwiegervater,

Opa, Bruder und Onkel

Reinhard Weber
* 25.3.1928 † 21.4.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Wilma

Gerd Weber mit Familie
Dr. Ralf Weber mit Familie
Gustav Weber mit Familie
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 2. Mai 2017 um 14 Uhr auf

dem Friedhof in Hüffenhardt statt.
Kondolenzbuch liegt auf.

n den Herzen derer zu leben,
die wir zurücklassen, heißt, nicht zu sterben.

Thomas Campbell
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STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Neues und Bewährtes
bei über 1.400 Ausstellern
aus allen Bereichen des Lebens
Täglich von 9 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 8,00 (ab 16 Uhr € 4,00)
Kinder € 4,50 | www.maimarkt.de

Kommen und
Staunen

29. April – 9.Mai

Maimarkt
Mannheim

Maimarkt Mannheim:

Staunen, shoppen, Spaß haben
Auf Deutschlands größter Regio­
nalmesse präsentieren rund 1.400
Aussteller mehr als 20.000 Produkte
und Dienstleistungen
Auf schicken Gartenmöbeln probe­
sitzen oder eine Küchenmaschine
finden, das nächste Urlaubsziel ent­
decken oder ein energieeffizientes
Haus bauen: Wer seinen Einkaufs­
zettel für den Maimarkt Mannheim
schreibt, hat die Auswahl unter rund
20.000ProduktenundDienstleistun­
gen für nahezu alle Lebensbereiche.
In 47 Hallen und auf dem großen
Freigelände laden 1.400 Aussteller
zum Schauen, Staunen, Ausprobie­
ren, Mitmachen und Kaufen ein.
Der Maimarkt ist ein Erlebnis für

die ganze Familie: Kleine und große
Kinder haben Freude an knuffigen
Kaninchen, süßen Küken und Fer­
keln und erfahren Wissenswertes
über Tierhaltung. In den Hallen
des Handwerks wird gehämmert
und geschraubt – wer’s ausprobiert,
bekommt vielleicht Lust auf ein
Praktikum. In der Kochwerkstatt
kann man mit dem Gourmetkoch
neue Rezepte ausprobieren – und
danach auf dem Mobilcourt beim
Workout „Jumping Fitness“ 400
Muskeln in Aktion bringen.
Jeder Maimarkt­Tag bringt neue
Eindrücke und erweitert den Hori­
zont. Die Sonderschau „Eine­Welt­
Halle. FairTrade“ schaut hinter

schöne Etiketten und beleuchtet
den Einfluss von internationaler
Politik, Kultur und Gesellschaft auf
Alltagsprodukte. Feuerwehrleute
zeigen, wie sie ihre Rettungswege
inmitten von Hitze und Rauch fin­
den. Jäger erläutern ihren Beitrag
für den Erhalt der Artenvielfalt.
Welche Herausforderungen Blinde
und Sehbehinderte in ihrem Alltag
meistern müssen, können die Be­
sucher beim „Dialog im Dunkeln“
in völlig verdunkelten Räumen
ausprobieren. Gesellschaftliche
Teilhabe vonMenschenmit Handi­
cap erlebt man in der Sonderschau
„Inklusion: Gemeinsam stark sein
– aktiv leben mit und ohne Beein­

trächtigung“, auf der Kulturbühne
und bei den Para­Equestrians auf
dem Turnierplatz. BeimMaimarkt­
Reitturnier starten Dressur­ und
Springreiter der Spitzenklasse.
Besonderes Erlebnis: das rasante
Arena­Polo.
Die Eintrittskarten an den Tages­
kassen kosten für Erwachsene 8,00
Euro, die ermäßigten Vorzugskar­
ten 4,50 Euro.

Anzeige

Info:
Maimarkt Mannheim
29. April bis 9. Mai,
täglich von 9 bis 18 Uhr
www.maimarkt.de

Gerüstbauer
zur Verstärkung unseres jungen, starken, flexiblen
Teams bei Mosbach gesucht.
Vollanstellung, Voraussetzung: PKW-Führerschein

Telefon 0172 5990308

Vielseitiger Beruf mit Zukunft!
Physiotherapeut/in
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Tel. 06221 7050-4106 · physio.hd@fuu.de ·

Vollzeit-Ausbildung in Heidelberg • Beginn: Oktober
• intensive Verknüpfung von Theorie und Praxis
• individuelle Begleitung und Förderung
Optional: dualer Bachelor-Studiengang Physiotherapie an der Internationalen
Berufsakademie iba. Abschluss: Bachelor of Science Physiotherapie
Wahlweise mit Sportphysiotherapeuten-Grundschein (DOSB-Schein).
Infoveranstaltungen: 09.05. + 04.07. - 16:30 Uhr
Fragen Sie uns - wir beraten Sie gerne!

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg

Hauswirtschaftsstelle (w/m)

Bei der Evangelischen Jugendbildungsstätte Neckarzimmern ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle in der Hauswirt-
schaftmit einem Beschäftigungsgrad von 85 % auf unbestimmte
Zeit zu besetzen.

Schwerpunkte der Tätigkeit sind:

• Zubereitung von Speisen;
• Vor- und Nachbereitung der Essensausgabe;
• Spül- und Reinigungsarbeiten;

Wir erwarten eine Ausbildung im hauswirtschaftlichen Bereich
oder als Koch/Köchin bzw. mehrjährige Erfahrungen in ver-
gleichbaren Arbeitsgebieten, Kooperationsbereitschaft, eigen-
verantwortliches Arbeiten, organisatorisches Geschick sowie
die Fähigkeit zu Teamarbeit.

Die Arbeitszeiten konzentrieren sich am Spätnachmittag, jedoch
mit der Bereitschaft zumWechseldienst/Wochenenddienst.

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD-Bund.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meier, Leiter der Ju-
gendbildungsstätte, unter Tel. 06261/2555 gerne zur Verfügung.

Evangelische Bewerberinnen und Bewerberin Ausnahmefällen
auch Mitglieder einer weiteren Mitgliedskirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland - senden bitte
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (vorzugsweise als
PDF in einer Datei) unter Angabe der Konfession bis spätestens
12. Mai 2017 per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder posta-
lisch an den:

Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe,
Personalverwaltung, Postfach 2269, 76010 Karlsruhe.
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Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.05. 02.05. 03.05. 04.05. 05.05. 06.05. 07.05.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.05. 02.05. 03.05. 04.05. 05.05. 06.05. 07.05.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrundMaifeiertag

18Kalenderwoche

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Wir benötigen Verstärkung in unserem
Forsthausteam in Obergimpern.

Wir stellen ab sofort ein:
Servicekraft, Küchenhilfe,

Reinigungskraft.
Wenn Sie in einem netten Team Freude und gute
Arbeitsbedingungen suchen, dann melden Sie sich
einfach unter 07268-960 260 oder 0176-63277757

Forsthaus Obergimpern Familie Eser

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de

RosengartenMannheim

Symphoniacs begeistern
Symphoniacs, die Klassik-Virtuosen mit Electro-Kick haben die klas-
sische Moderne neu geschaffen. Am Sonntag, 14. Mai 2017, gastie-
ren sie im Rosengarten Mannheim. Das bahnbrechende Projekt aus
Klassik-Virtuosen und Elektronik-Visionär Andy Leomar hat Genre-
Grenzen weggefegt und das Publikum auf Anhieb für seinen indi-
viduellen Sound begeistert. Das gleichnamige erste Album, das
Klassik mit Club kombiniert, Vivaldi und Daft Punk in neuen Klang-
bildern entstehen lässt, sorgt in den europäischen Charts für Aufse-
hen. Jetzt gehen Symphoniacs erstmals auf Tour und präsentieren
ihren mitreißenden Mix aus Klassik und Electro live. Info: www.
livenation.de
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Alles für die Füße
l orthopädische Maßschuhe
l orthopädische Schuhzurichtungen
l Einlagen nach Maß und Gips
l Diabetesversorgung
l Kompressionsstrümpfe
l Bandagen
l moderne Schuhreparaturen

Orthopädie – Schuhmacherei
74906 Bad Rappenau, Kirchplatz 28
Telefon 07264 6601 und 07138 7256
74206 BadWimpfen, Hauptstr. 57 - 59

Telefon 07063 6634
www.schuhhaus-leopold.de

Schuhhaus Leopold

Raiffeisenstr. 4 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

In
dri

tter Generation

In
dritter Gener

at
io
n

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

Verschiedene Pflegeformen 
ermöglichen es auch im ei-
genen Zuhause eine 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch zu 
nehmen. Rund um die Uhr 
wird man dann liebevoll in 
den eigenen vier Wänden 
ver- und umsorgt. Professio-
nell ausgebildete Pflegekräfte 
sorgen dann dafür, dass die 
täglichen Bedürfnisse erfüllt 
werden. Sogar eine Intensiv-
pflege ist heutzutage in den ei-
genen vier Wänden nichts Un-
gewöhnliches mehr. Um eine 
24-Stunden-Betreuung zu er-

halten, nimmt man zunächst 
Kontakt zum entsprechenden 
Pflege-Anbieter auf. 

Gemeinsam wird dann eine 
Bedarfsanalyse durchgeführt 
bzw. der Grad der Pflegebe-
dürftigkeit festgestellt. Hierzu 
wird ein sogenannter Anam-
nese-Bogen ausgefüllt, dar-
aufhin erhält man schriftlich 
ein individuelles Angebot. 
Nach Klärung mit der Kasse 
wird einem dann das mögli-
che Pflegepersonal vorgestellt. 
(R-G-Z/red)

Zu Hause liebevoll umsorgt

Foto: kzenon/iStock/Thinkstock

Eine französische Langzeit-
studie belegt, dass sich gutes 
Hören positiv auf den Erhalt 
geistiger Fähigkeiten auswirkt 
und dies auch der Fall ist, 
wenn ein Ausgleich des Hör-
verlusts durch Hörsysteme 
stattfindet. Eine unversorgte 
Schwerhörigkeit sorgt für ei-

nen schnelleren Abbau (etwa 
35 bis 40 % im Vergleich zu 
Normalhörenden) der geisti-
gen Fähigkeiten.

Zusammenhang zwischen 
Demenz und Hörsinn
Je früher eine Hörsystemver-
sorgung begonnen wird, des-

Geistig fit durch gutes Hören

to schneller und angenehmer 
gewöhnt sich der Träger da- 
ran. Martin Blecker, Präsident 
der Europäischen Union der 
Hörgeräteakustiker e. V., dazu: 
„Wenn eine Demenzdiagnostik 
durchgeführt wird, muss auch 
immer der Hörsinn mit bedacht 
werden. Idealerweise sollten alle 

Menschen generell ihren Hörs-
tatus kennen. Ab 55 Jahren wird 
empfohlen, einmal im Jahr ei-
nen Hörtest beim Hörakustiker 
zu machen und die persönli-
chen Hörleistungen mit geeig-
neten Hörtests überprüfen zu 
lassen.“ (spp-o/red)
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth - Garten � Zoo � GeschenkeBarth - Garten � Zoo � Geschenke � � Kreuzmühle � 74858 AglasterhausenKreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Grillkohle und -briketts

un
d dazu ... Gartenberatungstag

mit Compo
Freitag, 28. April ab 10 Uhr

Dolce Vita

Gartenberatungstag

mitmediterranen
Grill- und Küchen-
kräutern u. v. m.

„Tomate
meets
Basilikum“

Barth - Garten � Zoo � GeschenkeBarth - Garten � Zoo � Geschenke

uuunnn
dd dddaazzzzuu ......

Erdbeeren
und

Spargeld
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Werbung bringt
Erfolg
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